
Am 25.03.2017 fuhren wir zum neu eröffneten Parcours nach Nicklsdorf. 

Bevor man zum Parcours fährt muss man in Nicklsdorf auf der Hauptstraße in das 

Cafe Restaurant Falb und die Parcoursgebühr bezahlen, von dort sind es dann noch 

ca. 1,5 km zum Parcours. 

Vom Parkplatz muss man dann noch ca.300 Meter zu Fuß gehen. Beim recht kleinen 

Einschießplatz befindet sich dann das Parcoursbuch wo man sich eintragen muss. 

Der Start befindet sich direkt neben dem Einschießplatz, was bei vielen Schützen 

am Parcours  zu Problemen führen kann. Insgesamt sind 28 Ziele aufgestellt. 

Ebenfalls sind die ersten 6 Tiere sehr nahe  nebeneinander aufgestellt, hier ist mit 

Bedacht zu schießen, Fehlschüsse oder Abpraller könnten zu  einem Problem 

werden. 

Ab dem 7. Tier ist der Abstand zwischen den Zielen in Ordnung. Die Tiere sind 

meiner Meinung nach gut in die Landschaft integriert und sehr abwechslungsreich 

gesteckt, so dass es alle Abschussmöglichkeiten gibt, es fehlt vielleicht ein echter 

Weitschuss, was allerdings auf dem relativ kleinen Areal auch fast nicht möglich ist. 

Der Pfeilfang ist entweder aufgestellt oder natürlicher Art, bei einigen wenigen 

Tieren gibt es keinen Pfeilfang, hier könnte es im Sommer wenn alles verwachsen 

ist  zu einem Pfeilverlust kommen. 

Bei den letzten beiden Tieren ist nochmals etwas Vorsicht geboten, denn hier 

schießt man genau über den Zugangsweg vom Parkplatz zum Einschießplatz. 

Die Wegmarkierung ist sehr gut aufgestellt, so dass man sich nicht verlaufen kann, 

bei schönem Wetter genügen Turnschuhe, nach Regen würde ich schon eher zu 

gutem Schuwerk raten. 

Mein Fazit vom Parcours: 

Zu zweit 1 Stunde 

Für Kinder und Anfänger geeignet 

Gute Schuhe reichen. 

Bei heißem Wetter unbedingt etwas zum Trinken mitnehmen 

Wen man in der Nähe ist sollte man ihn besuchen 

Bilder sind in der Galerie zu sehen 

 


